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Generalversammlung der Aktionäre der Gotthardbahn.

Tit.
Wir beehren uns, der Generalversammlung der Gotthardbahngesellschaft unsern sechsnndzwanzigsteu,

das Jahr 1897 umfassenden Geschäftsbericht vorzulegen.

Allgemeiner Heil.
I. Grundlagen und Umfang der Unternehmung.

Auf den 1. Juni 1897 sind unsere nördlichen Zufahrtslinien Luzern-Jmmeusee und Zng-Goldan dem

regelmäßigen Betriebe übergeben worden, und es hat damit die Gesellschaft sämtliche Bauverpflichtuugen, die

ihr auf Grundlage der Staatsverträge aus den Jahren 1869, 1878 und 1879 überbunden worden sind, erfüllt.

Am 31. Dezember waren im Aktieubuche 259 Aktionäre mit 27 834 Aktien eingetragen; somit ergibt sich

gegenüber der letzten Mitteilung ein Zuwachs von 24 Aktionären mit 140 Aktien.

II. Verschiedene Angelegenheiten allgemeiner Uatnr.

1. In unserm letzten Geschäftsberichte haben wir mitgeteilt, daß uns der h. Bundesrat am 10. November

1896 aufgefordert habe, ihm ans Grundlage des neuen Buudesgesetzes über das Rechnungswesen der Eisenbahnen

bis Ende Januar 1897 bestimmte und näher begründete Borschläge über die jährlichen Einlagen i» den Ernenerungs-

fonds mit allen zudienenden Ausweisen einzureichen. Wir sind dieser Aufforderung mit einer sehr einläßlichen

Eingabe vom 1. Februar 1897 nachgekommen. Obgleich wir diese Verhältnisse erst im Jahre 1893 ein-

gehend untersucht und im Einverständnisse mit der Bnndesbehörde neu geregelt hatten (vgl. den Geschäftsbericht

von 1893), haben wir noch einmal die sorgfältigste Untersuchung angehoben. Auch diese Arbeit hat uns in der

Ausfassung bestärkt, daß die Einlagen, wie sie seit 1893 in den Statuten normiert sind, den gesetzlichen Anforderungen

durchaus entsprechen, und daß einzig für die Erneuerung des Mobiliars und der Gerätschaften, die nach dem

Rechnnirgsgesetze nnn ebenfalls eine Deckung erhalten sollen, eine verhältnismäßig bescheidene Mehreinlagc zn mache»

ist. Der h. Bundesrat hat bis Ende des Jahres 1897 noch keine Schlnßnahme getroffen.
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